
      
 

 

Das Museum der Kulturen Basel zählt zu den fünf staatlichen Museen des Kantons Basel-Stadt und 
ist mit einer Sammlung von über 340‘000 Objekten das grösste ethnologische Museum in der 
Schweiz. Die Bewirtschaftung dieses Objektbestandes – das Ergänzen, Sichern, Ausstellen und 
Vermitteln der Sammlung – ist Kernaufgabe, auf die sich die Aktivitäten des Hauses konzentrieren. 

Das Museum der Kulturen Basel (MKB) sucht per 1. Januar 2024 oder nach Vereinbarung  

zwei wissenschaftliche Mitarbeiter*innen für Provenienzforschung, jeweils 80-100%, 
befristet auf ein Jahr 

Ihre Aufgaben 

Koloniale Bezüge der MKB-Sammlung überprüfen: Koloniale Verstrickungen finden nicht zuletzt in 
ethnografischen Sammlungen ihren Niederschlag. Auch die Schweiz ist von solchen kolonialen 
Kontinuitäten geprägt. Daher ist die umfangreiche Sammlung des MKB auf koloniale Bezüge zu 
überprüfen. 

Sichtung des Quellenmaterials: Sie sichten das Quellenmaterial, das Sie bzgl. einzelner 
Sammlungskonvolute auswerten. Sie beteiligen sich an der Erarbeitung grundlegender Begriffe und 
der Verfeinerung der Struktur zur Beurteilung der kolonialen Belastung. 

Digitalisierung der Quellen: Dies gehört ebenso zu Ihren Aufgaben wie die Eingabe der Ergebnisse 
in die Museumsdatenbank (TMS) und die Verschriftlichung und Publikation der Ergebnisse 
(wissenschaftliche Artikel, Blog-Beiträge etc.). 
 
Ihr Profil 

Erfahrung: Sie haben Forschungserfahrung und Fachwissen im Bereich Museum; Sie kennen die 
Methoden der Quellenauswertung sowie die Diskussion zu kolonialer Belastung von Sammlungen. 
Erfahrungen in der ethnografischen Provenienzforschung sind wünschenswert. 

Persönlichkeit: Wir stellen uns eine kommunikative, teamfähige und flexible Persönlichkeit mit 
systematischer Arbeitsweise vor, die sorgfältig und zugleich selbstständig forscht und sich ins 
Projekt einbringt. 

Ausbildung Für diese anspruchsvolle Tätigkeit können Sie einen Hochschulabschluss (Master) in 
Ethnologie, Sozialanthropologie, Kulturanthropologie oder einer anderen kulturwissenschaftlichen 
Disziplin vorweisen. 

Sprache: Hervorragende Deutschkenntnisse in Wort und Schrift sind selbstverständlich. Darüber 
hinaus verfügen Sie über gute Englischkenntnisse; Französisch- und/oder Spanischkenntnisse sind 
von Vorteil. 
 

Unser Angebot 

Wir bieten Ihnen eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in Zusammenarbeit mit 
einem kleinen Team in einem dynamischen Umfeld. Im Zusammenhang mit der Forschungs-
tätigkeit besteht die Möglichkeit einer wissenschaftlichen Qualifikationsarbeit/Promotion (in 
Kooperation mit der Universität Basel).  

Kontakt 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Dr. Anna Schmid, Tel.: 061/266 56 11, E-Mail: 
anna.schmid@bs.ch, gerne zur Verfügung. 

Bewerbung 

Wenn Sie sich von dieser Tätigkeit angesprochen fühlen und Sie dem Profil entsprechen, dann 
senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: Simone Stöckli, Sachbearbeiterin für 
Verwaltungsgeschäfte, Münsterplatz 20, Postfach, 4001 Basel, E-Mail: simone.stoeckli2@bs.ch. 
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